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Änderungsantrag zu WB-WH-01

Von Zeile 63 bis 66:
Jährlich sterben mehr Menschen an Hunger als an AIDS, Malaria und Tuberkulose zusammen

genommen. Wir werden den Kampf gegen den Hunger in der Welt fortführen, indem wir gegen

die exzessive Spekulation mit Nahrungsmitteln vorgehen und weiter auf eine dezentrale

Landwirtschaft setzen.

Noch immer hungern weltweit rund 800 Millionen Menschen. Zwei Milliarden Menschen sind

mangelernährt. Besonders für Mütter und Kinder drohen bei Mangelernährung schwerwiegende

körperliche und geistige Folgen. Die Interessen von Agrarkonzernen bedrohen den traditionellen

Handel von bäuerlichem Saatgut und damit das Recht auf Nahrung.

Wir wollen im Sinne der nachhaltigen Entwicklungsagenda die strukturellen Ursachen von

Hunger und Krankheit beseitigen. Deutschland darf sich in der globalen Gesundheitspolitik nicht

allein auf die Abwehr von Pandemien beschränken. Um allen Menschen ein gesundes Leben zu

ermöglichen, müssen Hunger und Armut eingedämmt, Einkommen gerechter verteilt,

Gesundheitssysteme gestärkt und der Zugang zu Prävention und guten Arbeitsbedingungen

verbessert werden. Insbesondere reproduktive Rechte und beste Mutter-Kind-Versorgung liegen

uns am Herzen. Wir wollen neue Forschungsanreize schaffen, damit vernachlässigte und

Infektionskrankheiten besser behandelt werden können.

Begründung

Im Sinne der SDG-Agenda und WHO-Deklaration von Alma-Ata sollten die sozialen Determinanten

und multisektoralen Lösungsansätze in bezug auf die globalen Gesundheitsthemen stärker

unterstrichen werden.
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